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NOTDIENSTE
Freitag, 14. September

Apotheken-Notdienst: Von Freitag,
9 Uhr, bis Samstag, 9 Uhr, dienstbe-
reit: Rathaus-Apotheke, Anröchte,
Hauptstraße 73, Telefon (0 29 47)
89 717. Kur-Apotheke, Bad Sassen-
dorf, Kaiserstr. 7, Telefon (0 29 21)
34 62-170. Nähere Informationen
zu erfragen aus dem Festnetz unter
Tel. (08 00) 0 02 28 33 oder vom
Handy unter 2 28 33.

Ärztlicher Notdienst: ab 13 Uhr bis 8
Uhr zu erfragen unter Tel.: (01 80)
5 04 41 00 (kostenpflichtig) oder
unter Tel. 116 117 (kostenfrei); auch
der kinderärztliche Notdienst ist un-
ter dieser Nummer erreichbar.

Notfallpraxis in Lippstadt: Dreifal-
tigkeits-Hospital Lippstadt, von 13
bis 22 Uhr geöffnet, Kernsprechzei-
ten von 19 bis 20 Uhr; Tel. (0 29 41)
75 82 70.

Maria Hilf Krankenhaus Warstein:
Notfallambulanz für Innere Medizin
und Chirurgie; Abteilung für Gynä-
kologie/Geburtshilfe, Telefon (0 29
02) 89 10.

Zahnärztlicher Notdienst: Zu erfra-
gen unter der Rufnummer (0 29 41)
66 28 51.

KURORT AKTUELL
Freitag, 14. September

Kurprogramm: 10 Uhr „Bad Wes-
ternkotten - ein Sälzerdorf am Hell-
weg“; Lichtbildervortrag von und
mit Josef Sellmann; Kurhalle.
14.30 Uhr „Wir erkunden Bad
Westernkotten mit dem Fahrrad“;
Leitung Josef Sellmann; Wohnmo-
bilparkplatz. 19 Uhr Tanzabend
mit Livemusik; Klinik Solequelle.

Hellweg-Sole-Thermen: 8 bis 22 Uhr
geöffnet; Wassergymnastik um
10.30, 14.30 und 18 Uhr; 9.30 bis
10.30 Uhr Rückenpower mit Pilates;
16.30 bis 17.30 Uhr Pilates-Power
Bauch-Beine-Rücken-Po. Saunabe-
reich: 9 bis 22 Uhr geöffnet, für Da-
men und Herren.

Tourist-Information: Telefon
(0 29 43) 80 91 25.

ERWITTE HEUTE
Freitag, 14. September

Kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius
Erwitte: 9 bis 11 Uhr Pfarrbüro ge-
öffnet. 14.30 Uhr Oek. Trauung in
der Pfarrkirche.

Pfarrkirche St. Cyriakus Horn: 15.30
Uhr Wortgottesdienst für die Teil-
nehmer/innen „Ferien ohne Koffer“.

Krankenhauskapelle: 10 Uhr hl.
Messe. 16.30 Uhr Rosenkranzgebet.

Kath. Pfarrgemeinde St. Johannes
Evangelist Bad Westernkotten:
16 Uhr Rosenkranzgebet.

Evangelische Kirchengemeinde
Bad Sassendorf-Lohne im Kirch-
spiel Horn: 18.15 Uhr Probe der
Jungbläser des Posaunenchores. 19
Uhr Posaunenchor; jeweils Mehrge-
nerationenhaus.

Hegering Erwitte: 17 Uhr Treffen auf
dem Schießstand in Völlinghausen;
KK-Pokal-Schießen.

Jugendzentrum Böllhoffhaus: 15 bis
18 Uhr offener Treff; 18 bis 21 Uhr
Mädchentreff „Girls only“.

KjG Erwitte: 17 bis 18.30 Uhr „Die
Krümelmonster“, Laurentiusheim.

Blasorchester Bad Westernkotten:
17.45 Uhr Jungspielerprobe, 19 bis
21 Uhr Hauptprobe, Musikraum der
Schützenhalle.

Familienzentrum St. Cyriakus Horn:
17.15 bis 18.15 Uhr Fit-Mix.

DRK-Bereitschaft Erwitte/Anröch-
te: 17.30 bis 20 Uhr Blutspendeter-
min in der Cyriakus-Grundschule
Horn.

Dies u.a. bei einer Schnel-
ligkeitsprüfung, dem Auf-
bau eines Löschangriffes,
beim Staffellauf sowie beim
Kugelstoßen. Nicht zuletzt
wird auch das theoretische
Wissen der Kinder und Ju-
gendlichen abgefragt, be-
schrieb der heimische Ju-
gendfeuerwehrwart Chris-
tian Sahm.

Schiedsrichter
nehmen Prüfungen ab

Die einzelnen Prüfungen
werden von Schiedsrich-
tern, die sich aus den Feuer-
wehren im Kreis Soest re-
krutieren, abgenommen.

Die offizielle Eröffnung
ist für 9 Uhr geplant. Dazu

Leistung ist gefordert
35 Jugendfeuerwehr-Gruppen greifen nach der Leistungsspange ‘12

ERWITTE n 35 Jugendfeuer-
wehr-Gruppen, die aus ganz
Nordrhein-Westfalen anrei-
sen, erwartet die Jugendfeu-
erwehr Erwitte am morgigen
Samstag, 15. September, ab 7
Uhr an der Hellweghalle.

Für den Verband der Ju-
gendfeuerwehren in Nord-
rhein-Westfalen richtet der
heimische Brandschützer-
Nachwuchs, respektive u.a.
die Jugendfeuerwehrwar-
tinnen bzw. -warte, das Ab-
legen der Leistungsspange
‘12 aus. Dazu bietet sich
das Gelände an der Hell-
weghalle bestens an. Denn
die aktiven Feuerwehrfrau-
en und -männer in spe müs-
sen dort Leistung zeigen.

werden dann Stadtbrand-
inspektor und Leiter der
Feuerwehr Erwitte, Peter
Katz, der stellvertretende
Kreisbrandmeister Bern-
hard Loer und nicht zuletzt
stellvertretender Bürger-
meister Franz Blöming er-
wartet, erfuhr der Patriot.

Für stärkende Gaumen-
freuden, u.a. Würstchen
vom Grill und in einer Ca-
féteria, ist natürlich bes-
tens gesorgt.

Am heutigen Freitag, 14.
September, 16 bis 20 Uhr,
finden an der Hellweghalle
die letzten Vorbereitungen
für die morgige Veranstal-
tung statt, die mit Vorfreu-
de und Spannung erwartet
wird. n  gö.

Auch für diese Damen, die im Schlossbad auf Aqua-Fitness setzen und an Land mit Flexi-Bar Schwingstäben üben, ist die Freibadsaison
beendet. Gestern trafen sich Susanne Luig, Gaby Bleckmann, Christel Kessler, Marion Misiurny und Heike Koll (v.l.) noch einmal in der
schmucken Anlagen, um Bilanz zu ziehen und Ausblick auf das nächste Jahr zu halten. n  Fotos: Gehre

August rettete die Saison
Viele Lippstädter unter 28 482 Badegästen im Schlossbad / Tolle Teamarbeit

ERWITTE n Schwimmmeister
Alexander Rudolph gerät ins
Schwärmen, wenn er beim
Rückblick auf die aktuelle Er-
witter Freibadsaison an das
Wochenende 18./19. August
denkt, das nicht nur bundes-
weite Hitzerekorde vermelde-
te: „Bei uns waren an dem
Samstag 1 300 und an dem
Sonntag sogar über 2 000
Gäste. Alles hat reibungslos
geklappt. Alle Kräfte waren
im Einsatz. Vom Schlossbad-
verein über die Kiosktruppe –
die meldete am 19. August
übrigens bereist um 15.30 Uhr
„wir sind komplett ausver-
kauft“ – bis hin zu DLRG, Be-
triebshelfern und Ehrenamtli-
chen. Die Tage waren auch
der Höhepunkt meiner beruf-
lichen Laufbahn, die im Jahre
2001 begann. So etwas habe
ich noch nicht erlebt.“

Überhaupt schaut Ru-
dolph mit einem ver-
schmitzten Lächeln auf die
letzte Schwimmzeit. Es
wurden nämlich stolze
28 482 Badegäste gezählt.
Zur Erinnerung: Ein Jahr
zuvor waren es 20 785.

„Dabei sah es anfangs
gar nicht so gut aus“, bilan-
zierte Rudolph. Er und sei-
ne Truppe begrüßten im
Mai 4 983, im Juni 2 326,
im Juli 8 114 und im Au-
gust „satte“ 11 935
Schwimmerinnen und
Schwimmer. Im September
waren es dann noch einmal
zum Finale 1 124 Gäste.
Das Jahr 2012 war aus Sicht
des Schlossbades somit das
besucherstärkste seit 2007.

„Dazu trugen auch die
vielen Gäste aus Lippstadt

bei. Sie machten bestimmt
15 bis 20 Prozent der er-
reichten Gesamtzahl aus.
Alle lobten unser 50-Meter-
Becken, viele hatten Dauer-
karten und alle wollen
2013 wieder zu uns kom-
men“, so Schwimmmeister
Rudolph zu dieser Zeitung.

Das Freibadjahr – glück-
licherweise mussten kei-
nerlei Unfälle beklagt wer-
den‘– hat im Endeffekt von
der Hitzewelle im August
mit Werten von bis zu 35
Grad und mehr profitiert.

„Wir sind damit natür-

lich zufrieden, obwohl qua-
si der August die gesamte
Saison gerettet hat“, er-
gänzte Rudolp, der immer
wieder den großen Zusam-
menhalt von allen im Bad
Engagierten hervorhob:
„Ich denke auch gern da-
ran zurück, dass wir bei-
spielsweise am 18. August
spontan bis 22 Uhr geöff-
net hatten und diesen
Schwimmtag sogar am Be-
ckenrand bei Kerzenschein
ausklingen ließen.“

Unter den Erwitter Ge-
samtbadegästen, die die

Einrichtung nutzten, wa-
ren übrigens 13 875 Kin-
der. Laut Rudolph hat sich
damit das Verhältnis ge-
genüber den Erwachsenen
zahlenmäßig verändert:
„Das liegt sicher auch an
den vielen Nutzern aus
Lippstadt.“

Das Team Schlossbad
macht die Einrichtung
jetzt winterfest und führt
kleinere Instandsetzungs-
arbeiten an der Technik
etc. durch. Tische, Stühle,
Sprungbretter werden in-
tensiv gesäubert und einge-
lagert, Reinigungsarbeiten
durchgeführt sowie Laub &
Co. entfernt.

Mit Volldampf in
die neue Saison

Mit Blick auf die neue
Saison schaut Rudolph be-
onders auf die Nestschau-
kel im Spielbereich, die
schon in den letzten Mona-
ten Attraktion war, sowie
auf die Anschaffung von
neuen Spezial-Filtermat-
ten. Rund 6 000 Euro müs-
sen investiert werden. Au-
ßerdem soll ein eingezäun-
tes Fußballfeld für Kinder
angelegt werden. Arbeiten
an Fliesen und Überlaufrin-
nen stehen ebenfalls an.
„Alle anderen Dinge, die
eventuell vor dem Start ‘13
nötig sind, müssen sich im
Laufe der Zeit ergeben“,
sagte Alexander Rudolph,
der auch erklärte: „Natür-
lich gehen wir im nächsten
Jahr wieder voller Taten-
drang an den Start für un-
ser Schlossbad.“ n mig

Filter, die über aufwändige Spezialbeschichtungen verfügen
müssen, werden im Vorfeld der Schwimmsaison 2013 von Ale-
xander Rudolph und Team ausgetauscht.

NACHRICHTEN
ERWITTE n  Die Mittwochs-
wanderer wandern am 19.
September durch Bad
Wünnenberg. Eine Ein-
kehr ist geplant. Der Treff-
punkt ist um 14 Uhr auf
dem Marktplatz in Erwitte.

Jugendchor
sucht

Verstärkung
ERWITTE n  Der Jugendchor
der Musikschule „Voices in
Harmony“ wird ab kom-
mender Woche ein neues
Programm einstudieren.
Dabei steht erneut eine
Auswahl von bekannten
Songs aus dem Pop-, Rock-
und Musicalbereich im
Vordergrund. Mitsingen
können alle Jugendlichen
ab 14 Jahren. „Niemand
muss irgendwelche Vo-
raussetzungen mitbringen
– das Singen lernt man bei
uns im Chor“, berichtet
Chorleiter Bernd Hense.
Auch eine Schnupperstun-
de ist möglich. Die Proben
finden montags von 19 bis
20.30 Uhr in der Musik-
schule auf dem Schlossge-
lände in Erwitte statt.

Schützen treffen
auf Musiker

ERWITTE n  Der DJK Fanfa-
renzug Erwitte nimmt mit
dem Schützenverein Bö-
kenförde am Kreisschüt-
zenfest teil. Die Aktiven
treffen sich am Sonntag,
16. September, um 11.45
Uhr im Vereinsraum. Der
Bus fährt um 12 Uhr ab.

In Stirpe
zu Besuch

HORN n Der Landfrauen-
verband Horn besichtigt
am Dienstag, 18. Septem-
ber, Stirpe. Treffpunkt ist
um 15.30 Uhr am Markt-
platz in Stirpe. Anmeldung
bis Sonntag, 16. Septem-
ber, unter Tel. (0 29 45)
67 80.

Tambourkorps auf Tour
Bad Westernkotten n  Das
Tambourkorps Bad Wes-
ternkotten nimmt am
Sonntag, 16. September,
am Kreisschützenfest in

Störmede teil. Die Mitglie-
der treffen sich um 11.45
Uhr am Gasthof Kemper,
um mit dem Bus um 12
Uhr abzufahren.

Störmede ist das Ziel
BERENBROCK n  Auch der
der Schützenverein Beren-
brock lässt es sich nicht
nehmen, am kommenden
Wochenende am Kreis-
schützenfest in Störmede
teilzunehmen. Abfahrt
zum Königsschießen ist am

morgigen Samstag, 15. Sep-
tember, um 13 Uhr bei Kö-
nig Marcus Volmer. Am
Schützenfest-Sonntag, 16.
September, treffen sich alle
Schützenbrüder um 12.20
Uhr an der Halle zur Ab-
fahrt per Bus.

Musiker haben einiges vor
VÖLLINGHAUSEN n  Einiges
auf dem Terminkalender
stehen hat derzeit das Tam-
bourcorps Völlinghausen.
Am heutigen Freitag, 14.
September, treffen sich die
Mitglieder um 17.30 Uhr an
der Alten Schule, um ge-
meinsam an einer Famili-

enfeier teilzunehmen. Ei-
nen Nachmittag im Zei-
chen „Alt gegen Jung“ er-
wartet die Musiker aus Völ-
linghausen am Samstag,
22. September. Alle Akti-
ven sind eingeladen, sich
um 16 Uhr an der Alten
Schule einzufinden.

Das Kreisschützenfest ruft
BÖCKUM-NORDDORF n Eben-
falls zum Kreisschützen-
fest nach Störmede wird
der Schützenverein Böck-
um-Norddorf aufbrechen.
Am morgigen Samstag, 15.
September, treffen sich Kö-
nig und Offiziere um 13
Uhr am Feuerwehrgeräte-
haus. Die Anreise erfolgt

mit privaten Pkws. Um
12.20 Uhr startet am Sonn-
tag, 16. September, die Bus-
tour für Königspaar, Hof-
statt, Offizierskorps und
interessierte Schützen ab
dem Feuerwehrgeräte-
haus. Weitere Haltestelle
ist der Spielplatz in Nord-
dorf.

In der Schule ist
der Zirkus los

Schüler tauschen Klassenzimmer gegen Manege
stellt. Dabei gehe es laut
Schulleiterin Hanna Mohr
auch darum, Ängste zu
überwinden: „Die Prämisse
ist aber, dass jeder das
macht, was seinem Können
entspricht“.

Das gilt besonders beim
Feuerspucken. Louis-Chris-
tian (7) zum Beispiel traut

sich noch
nicht so
richtig, das
präparierte
Feuer wie
ein richtiger
Feuerspu-
cker zu be-
nutzen. Er
berührt es
aber bereits
gekonnt mit
der Handflä-
che. Der
Junge ist
schon rich-
tig aufge-
regt und
freut sich
besonders
auf die kom-

menden Vorstellungen.
Auch die angehenden

Clowns feilen schon fleißig
an ihren Sketchen. Ernst
wird es dann am heutigen
Freitag um 10 Uhr, wenn
die Generalprobe ansteht.
Weitere Vorstellungen fol-
gen heute um 16.30 Uhr
und am morgigen Samstag
um 10 Uhr und um 13
Uhr. n rae

BAD WESTERNKOTTEN n  Da
kommt am Wochenende
einiges auf die Zuschauer
zu – das zumindest lassen
schon jetzt die Proben der
Schülerinnen und Schüler
der Astrid-Lindgren-
Grundschule aus Bad Wes-
ternkotten vermuten, die
sich in diesen Tagen akri-
bisch und
voller Vor-
freude auf
ihre unter-
haltsamen
Zirkusvor-
stellungen
vorbereiten.

Gemein-
sam mit dem
Zirkus
„ZappZa-
rap“ aus Le-
verkusen
turnen, tan-
zen, balan-
cieren und
zaubern die
kleinen Ar-
tisten seit
Montag
durch das Schulgebäude
und durch das eigens für
das Projekt aufgebaute Zir-
kuszelt neben der Schüt-
zenhalle.

In 14 sogenannten
Workshops, in denen jedes
der 172 Kinder die Artistik
kennen lernt, die es sich
vorher ausgesucht hat,
wird eine spektakuläre Zir-
kusshow auf die Beine ge-

Die Kinder stecken in den Vor-
bereitungen auf die Shows am
Wochenende.

Die Schüler der Astrid-Lindgren-Grundschule in Bad Westernkot-
ten versuchen sich auch als Feuerspucker. n  Fotos: Raestrup


